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©  Wäscheaufhängevorrichtung. 

©  Wäscheaufhängevorrichtung  zum  Festklemmen 
an  stationären  Teilen  mit  Aufhängeelementen  (3)  für 
die  Wäsche,  die  zwischen  zwei  Trägern  (1,2)  ange- 
ordnet  sind  und  jeweils  einem  in  den  Trägern  (1,2) 
verschiebbaren  Klemmbügel  (5),  wobei  die  Klemm- 
bügel  (5)  im  Endbereich  (7)  zu  einer  federnden 
Zunge  (8)  gebogen  sind,  und  wobei  zumindest  ein 
Zungenteil  (10)  als  Raste  in  im  Träger  (1,2)  vorgese- 
hene  Rastöffnungen  (20)  eingreift. 
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Wäscheaufhängevorrichtung 

Die  '/orliegende  Erfindung  betrifft  eine  Wäsche- 
aufhängevorrichtung  zum  Festklemmen  an  statio- 
nären  Heizkörpern,  Balkongeländern,  Türen,  Fen- 
sterrahmen  und  dergleichen  gemäß  dem  Oberbe- 
griff  des  Anspruchs  1. 

Durch  die  CH-A-556  936  ist  eine  Wäscheauf- 
hängevorrichtung  bekannt,  bei  der  in  Trägern,  zwi- 
schen  denen  die  Aufhängeelemente  angeordnet 
sind,  verschiebbare  Klemmbügel  vorgesehen  sind. 
Diese  Klemmbügel  sind  im  Endbereich  mit  einem 
Gewinde  versehen,  das  mit  einer  Gewindehülse  mit 
Bedienungselement  zusammenwirkt.  Nachteilig  an 
dieser  Ausführung  ist,  daß  das  Gewinde  und  insbe- 
sondere  die  Gewindehülse  relativ  lang  sein  müs- 
sen,  um  eine  Verwendung  der  Wäscheaufhänge- 
vorrichtung  an  unterschiedlichen  Teilen  wie  Heiz- 
körpern,  Balkongeländern,  Türen  und  Fensterrah- 
men  zu  ermöglichen.  Die  Bedienung  ist  insbeson- 
dere  beim  Wechsel  der  Wäscheaufhängevorrich- 
tung  von  einer  dünnen  Platte  auf  einen  zum  Bei- 
spiel  Heizkörper  recht  umständlich,  weil  ein  lang- 
wieriges  Schrauben  der  Gewindehülse  notwendig 
wird. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es,  eine  Wäscheauf- 
hängevorrichtung  der  aufgezeigten  Art  zu  schaffen, 
die  einfach  und  schnell  zu  verstellen  und  die  leicht 
zu  fertigen  und  zu  montieren  ist. 

Diese  Aufgabe  wird  mit  den  kennzeichnenden 
Merkmalen  des  Anspruchs  1  gelöst.  Durch  die 
Ausbildung  des  Endbereiches  vom  Klemmbügel  als 
federnde  Zunge,  die  zu  einer  Raste  geformt  ist,  ist 
eine  besonders  schnelle  Verstellung  möglich.  Des- 
weiteren  ist  der  Klemmbügel  in  einem  Arbeitsgang 
als  Stanzteil  -und  damit  recht  preiswert-  zu  fertigen. 

Ausgestaltungen  der  Erfindung,  die  insbeson- 
dere  der  noch  besseren  Bedienbarkeit  dienen,  sind 
den  Unteransprüchen  zu  entnehmen. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  im 
folgenden  an  Hand  der  Zeichnungen  näher  erläu- 
tert. 

Es  zeigen: 
Figur  1  eine  perspektivische  Gesamtansicht 

der  Wäscheaufhängevorrichtung, 
Figur  2  ein  Schnitt  gemäß  der  Linie  Ii  -  II  in 

Figur  1  , 
Figur  3  eine  Ansicht  gemäß  Richtung  III  in 

Figur  2, 
Figur  4  ein  Schnitt  gemäß  der  Linie  IV  -  IV  in 

Figur  2  und 
Figur  5  ein  Schnitt  gemäß  der  Linie  V  -  V  in 

Figur  4. 

Zwischen  zwei  Trägern  1,  2  sind  Aufhängeele- 
mente  3  angeordnet.  Die  Aufhängeelemente,  in 

vorliegendem  Ausführungsbeispiel  als  Rohre  aus- 
gebildet,  werden  von  an  den  Trägern  1,  2  ange- 
formten  Stutzen  4  gehalten. 

In  den  Trägem  1,  2  ist  jeweils  ein  Klemmbügel 
5  5  verschhiebbar  gelagert.  Der  Klemmbügel  5,  aus 

Flachmaterial  hergestellt,  ist  am  einen  Ende  zu 
einem  Haken  6  gebogen. 

Im  in  den  Trägern  1  ,  2  eingeschobenen  Endbe- 
reich  7  ist  der  Klemmbügel  5  zu  einer  federnden 

w  Zunge  8  gebogen.  Durch  zwei  Einschnitte  9  ist  ein 
federndes  Zungenteil  10  abgeteilt.  Somit  besteht 
die  Zunge  8  aus  dem  Zungenteil  10  und  zwei 
seitlichen  Führungsteile  11.  Der  Klemmbügel  5  ist 
über  die  beiden  Führungsteile  11  in  einer  Füh- 

75  rungsrinne  12  der  Träger  1,  2  geführt. 
Auf  das  Zungenteil  10  ist  ein  Rastschieber  13, 

der  in  Ausnehmungen  14  gehalten  ist,  aufgeklipst. 
Der  Rastschieber  13  ist  dazu  mit  einem  Aufnahme- 
kanal  15  für  das  Zungenteil  10  versehen.  Weiter 

20  hat  der  Rastschieber  eine  Schiebetaste  16  sowie 
Führungsleisten  17,  an  denen  Rastnocken  18  ange- 
formt  sind.  Die  Rastnocken  18,  sie  sind  einseitig 
mit  einer  Schräge  19  versehen,  greifen  in  Rastöff- 
nungen  20  in  der  Oberseite  21  der  Träger  1,  2  ein. 

25  Die  Führungsleisten  17  laufen  in  einer  zweiten  Füh- 
rungsrinne  22  in  den  Trägern  1,  2.  Um  ein  Lösen 
der  Rastnocken  18  aus  den  Rastöffnungen  20 
durch  Niederdrücken  gegen  die  Federkraft  des 
Zungenteiles  10  zu  ermöglichen,  ist  in  der  Füh- 

30  rungsrinne  12  eine  Nut  23  vorgesehen. 
Die  Träger  1  ,  2  sind  auf  ihrer  Befestigungsseite 

mit  einer  Verbreiterung  24  zur  besseren  Anlage  am 
Befestigungsteil  25,  zum  Beispiel  einem  Heizkör- 
per  oder  einer  Tür,  versehen. 

35 

Ansprüche 

1.  Wäscheaufhängevorrichtung  zum  Festklem- 
40  men  an  stationären  Heizkörpern,  Balkongeländem, 

Türen,  Fensterrahmen  und  dergleichen,  mit  Auf- 
hängeelementen  (3)  für  die  Wäsche,  die  zwischen 
zwei  Trägern  (1,  2)  angeordnet  sind  und  jeweils 
einem  in  den  Trägern  (1,  2)  verschiebbarem, 

45  Klemmbügel  (5),  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
Klemmbügel  (5)  im  Endbereich  zu  einer  federnden 
Zunge  (8)  gebogen  und  als  Raste  ausgebildet  ist, 
und  daß  im  Träger  (1,  2)  eine  Führungsrinne  (12) 
sowie  Rastöffnungen  (20)  für  die  Raste  vorgesehen 

so  sind. 
2.  Wäscheaufhängevorrichtung  nach  Anspruch 

1,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Klemmbügel 
(5)  aus  Flachmaterial  gefertigt  ist,  und  daß  das 
Zungenteil  (10)  durch  Spaltung  aus  dem  Endbe- 
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reich  (7)  ausgeformt  ist,  wobei  verbleibende  Füh- 
rungsteile  (11)  in  der  Führungsrinne  (12)  verschieb- 
bar  angeordnet  sind. 

3.  Wäscheaufhängevorrichtung  nach  Anspruch 
2,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  auf  dem  Zungent- 
eil  (10)  ein  Rastschieber  (13)  befestigt  ist. 

4.  Wäscheaufhängevorrichtung  nach  Anspruch 
2,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Rastschieber 
(13)  aus  einer  Schiebetaste  (16),  Führungsleisten 
(17)  mit  Rastnocken  (18),  die  in  einer  zweiten  Füh- 
rungsrinne  (22)  in  den  Trägern  (1,  2)  laufen  und  in 
die  Rastöffnungen  (20)  eingreifen,  wobei  die  Höhe 
der  zweiten  Führungsrinne  (22)  größer  gleich  der 
Stärke  Rastnocken  (18)  plus  Führungsleiste  (17) 
ist,  einem  Aufnahmekanal  (15)  für  das  Zungenteil 
(10)  besteht,  wobei  in  der  Führungsrinne  (12)  eine 
dem  Federungsweg  entsprechende  Nut  (23)  und  in 
den  Führungsteilen  (11)  Ausnehmungen  (14)  zur 
Sicherung  des  Rastschiebers  (13)  vorgesehen  sind. 
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